
Willkommen zur
Herzlich willkommen zur

30. Kammerversammlung.



Bericht der Präsidentin

StB Steffi Müller



Bericht der Abteilung Berufsrecht

StB Dr. Andreas Zönnchen



Bericht der Abteilung Berufsausbildung

StB Silke Lachmann



Sitzungen der Abteilung Berufsausbildung 6

Beschlussfassungen über Abschluss- / Zwischenprüfungsklausuren StFA (3-mal)

Neu- und Weiterberufung PA-Mitglieder StFA, StFW, PEA , Mitglieder des BBiA

Vor- und Nachbereitung externer Veranstaltungen

Beschlussfassung über Erhöhung der Ausbildungsvergütungsempfehlung

Fortbildungsprüfung Fachassistent/-in Lohn und Gehalt

Umsetzung der Umschulungsregelung

Widerspruchsverfahren in Prüfungsangelegenheiten (2-mal)

Strategiepapier der SBK Sachsen 2015 – 2019

Abteilung Berufsausbildung 
Inhalt interner Sitzungen 07/2015 – 06/2016
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Externe Veranstaltungen 8

Erfahrungsaustausch im Klausurenverbund StFA (Hannover)

Prüfungsausschusssitzung Fachassistent/-in Lohn und Gehalt (Leipzig)

Prüfungsausschusssitzung Steuerfachwirt (Leipzig)

Gemeinsame Prüfungsausschusssitzung StFA, StFW, PEA, FALG (Dresden)

Berufsbildungsausschusssitzung (Leipzig)

Sitzungen des Ausschusses 31 / 30a der BuKa (Berlin)

Absolventenfeier (Dresden)

Abteilung Berufsausbildung
Inhalt externer Veranstaltungen 07/2015 – 06/2017
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Ausschüsse der Steuerberaterkammer 6

Prüfungsausschuss „Steuerfachangestellte/-r“

Prüfungserstellungsausschuss „Steuerfachangestellte/-r“

Prüfungsausschuss „Steuerfachwirt/-in“

Prüfungsausschuss „Fachassistent/-in Lohn und Gehalt“

Berufsbildungsausschuss

Schlichtungsausschuss

engagierte Ehrenamtsträger insgesamt 127

davon Kammermitglieder 80

Ausschüsse und Ehrenamtsträger
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1. AJ 2. AJ 3. AJ Gesamt

Auszubildende 142 143 103 388

betrieblich 

Umzuschulende
8 10 4 22

überbetrieblich

Umzuschulende
137 313 - 450

∑ eingetragener Verhältnisse 287 466 107 860

Statistik der aktiven Ausbildungs- und 

Umschulungsverhältnisse

Stand: Juni 2016
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Sommer 2016

Teilnehmer: 273 100 % 

Bestanden haben insgesamt: 227 83,2 %

Abschlussprüfung 

zum/zur Steuerfachangestellten Sommer 2016
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Sommer 2015 Winter 2015

absolut % absolut %

Umfrageteilnehmer gesamt: 283 100 % 136 100 %

Im steuerberatenden Beruf verbleiben: 252 89,1 % 127 93,4 %

Kein Verbleib im steuerberatenden Beruf: 31 10,9 % 9 6,6 %

davon noch ohne Beschäftigungsverhältnis
(im Zeitpunkt der mündlichen Prüfung)

16 5,6 % 2 1,5 %

Umfrage zum Verbleib im Beruf
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2015

Teilnehmer: 36 100 % 

Bestanden haben insgesamt: 16 44,4 % 

Fortbildungsprüfung 

zum/zur Steuerfachwirt/-in 2015
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2015

Teilnehmer: 116 100 % 

Bestanden haben insgesamt: 93 80,17 %

Fortbildungsprüfung 

zum/zur Fachassistent/-in Lohn und Gehalt 2015
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Nachwuchsgewinnung

► Werbematerialien

► Praktikumsmaterialien

► Ausbildungs- und Praktikumsplatzbörse
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Praktikumsmaterialien

www.sbk-sachsen.de/aus-und-fortbildung/nachwuchs

oder

www.sbk-sachsen.de/fuer-mitglieder/nachwuchsgewinnung/praktikumsmaterial/
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Praktikumsmaterialien

Materialien für Praktika in Steuerberatungskanzleien

► Arbeitshefte und Übungsaufgaben der BStBK

► Allgemeine Praktikumshinweise

► Praktikumsverträge

► Praktikumsplan

► Praktikumsbescheinigung/Zeugnis

► Feedbackbogen Praktikum
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Absolventenfeier 2015 am 29.08.2015

ICC Dresden
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Absolventen mit dem Prädikat „sehr gut bestanden“
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Übergabe der Zeugnisse
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BMX Artist
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Bericht des Ausschusses Digitalisierung

StB Knut Michel



Der neue Ausschuss „Digitalisierung“

► konstituierende Sitzung am 04.02.2016

► Mitglieder: Herr Knut Michel, StB – Vorsitzender

Herr Maximilian Anke, StB

Herr Kay-Uwe Sachse, StB

Herr Hendrik Sebastian, StB

Herr Carsten Grube – Leiter GB BR/BReg

► Aufgabe: 

 Auswirkungen und Chancen der Digitalisierung in den 

Bereichen Mandant, Mitarbeiter, Wettbewerb und Recht zu 

analysieren und entsprechende Handlungsempfehlungen für 

den Vorstand zu erarbeiten
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Bericht zum Geschäftsbereich 

Seminare & Workshops

StB Katja Hanf



47 Seminare

3161 Teilnehmer

50 Seminare

4155 Teilnehmer 

2 Seminare

162 Teilnehmer

25 Seminare 

1762 Teilnehmer

1 Seminar

205 Teilnehmer

2014 2015

Veranstaltungen 107 125

Teilnehmer 8461 9445

Anzahl der Seminare und Teilnehmerzahlen im 

Vergleich

23



Veranstaltungen Anzahl Gebühr in €

Mitarbeiterseminare 69 90–150

Auszubildende-

/Absolventen-

/Wiedereinsteigerseminare 

(mehrtätig)

19 220–370

StB-Seminare 29 95–260

Sonderthemen 31 150–230

Zielgruppen & Gebühren
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81.667

331.001

375.992

326.343

1.238.944

51.057

311.207

330.188

270.358

1.068.060

0 500.000 1.000.000 1.500.000

übrige

Umlage Geschäftsstelle

Honorare/RK/Skripte

Raumkosten

Umsatz

2014

2015

Übersicht Einnahmen / Ausgaben
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Neue Formate:

► „Update-Reihe“: kleine Teilnehmergruppen (bis 15); inhaltlich wird 

über Brennpunkte der Rechtsgebiete, die an die Steuerberatung 

angrenzen, sensibilisiert

► Auffrischungskurse: individualisieren, so kann man in 2016 den 

Auffrischungskurs Umsatzsteuer als 3- oder 2-Tage-Seminar buchen, 

je nachdem, wie groß die Vorkenntnisse sind

Pflichtfortbildungsstunden Fachberater: Unterstützung der 

Fachberater bei der Abdeckung der notwendigen 

Pflichtfortbildungsstunden

Neuigkeiten und Ausblick
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Bericht des Ausschusses Kommunikation

StB Hendrik Sebastian



Inhalt

► Aktivitäten des Ausschusses 2015/2016

► Vorhaben 2016/2017
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Nachwuchsgewinnung

► Flyer „Karriere in der 

Steuerberatung“

► Versand von Newslettern 

(E-Mail/SMS)

► Banner für Kanzleiwebsites 

abrufbar: www.sbk-sachsen.de

► Aufnahme SBK München und 

SBK Thüringen auf 

SteuerDeineKarriere.de
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Nachwuchsgewinnung

► KarriereStart (Dresden)

 30 000 Besucher

 110 Gespräche

 75 neue Newsletter-Abonnenten

 A4-Anzeige im Messekatalog

► Google Adwords

► Vorträge für Berufsberater in

Arbeitsagenturen und Jobcentern
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Presse- und Medienarbeit

► SBK Sachsen ist Ansprechpartner für sächsische 

Medienvertreter in steuerrechtlichen Fragen

► individuelle redaktionelle Zuarbeiten 

(FP, IHK Magazin Dresden/Leipzig, Wirtschaft in Sachsen)

► Veröffentlichung von Pressemitteilungen

► Publikationen haben Verweis auf Steuerberater-Suchdienst
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Kammermedien

► Kammerbrief, 

Newsletter, 

Website

► redaktionelle 

Planung und 

inhaltliche 

Weiterentwicklung

► Ziel: Mitglieder mit 

relevanten 

Informationen 

unterstützen
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Vorträge

► HWK  Dresden / Leipzig, 

IHK Dresden / Chemnitz

► Positionierung des 

Steuerberaters

► Themen:
 Elektronische BP & Kasse

 eRechnung & GoBD

 Controlling

► 750 Unternehmer / 13 Vorträge

34



Vorhaben 2016/2017

► Überarbeitung des Azubiblogs und Teilnahme an den 

azubi-&studientagen in Leipzig und Chemnitz

► Vorträge bei Berufsberatern (Arbeitsagenturen / Jobcenter)

► Presse- und Medienarbeit

► Lobbyarbeit für den Berufsstand
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Jahresabschluss 2015
Mit Bilanz zum 31.12.2015 / Gewinn- und Verlustrechnung

StB Holger Kunadt



Jahresabschluss 2015: Geschäftsstelle

AKTIVA PASSIVA

Geschäftsjahr Vorjahr Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR EUR

A. Anlagevermögen A. Eigenkapital

I. Immaterielle Vermögens- I. Gezeichnetes Kapital 469.209,78 469.209,78

gegenstände 29.215,00 26.263,73 II. Kapitalrücklage 113.244,69 150.511,52

II. Sachanlagen 434.751,00 420.866,00 III. Jahresüberschuss 2.125,62 -37.286,83

III. Finanzanlagen 10.942,08 474.908,08 10.942,08

B. Rückstellungen 84.387,32 91.125,40

B. Umlaufvermögen C. Verbindlichkeiten 39.589,05 147.230,91

I. Forderungen und sonstige -davon mit einer Restlaufzeit

Vermögensgegenstände 54.788,78 55.787,14 bis zu einem Jahr

II. Kassenbestand, Bundesbank- EUR 39.589,05

guthaben, Guthaben bei (EUR 44.720,41)

Kreditinstituten und Schecks 174.997,77 229.786,51 301.304,53

C. Rechnungsabgrenzungs- D. Rechnungsabgrenzungs-

posten 6.871,87 6.797,36 posten 3.030,00 1.170,00

711.566.46 821.960,78 711.566,46 821.960,78
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Gewinn- und Verlustrechnung 2015: Geschäftsstelle

Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR

1. Umsatzerlöse 1.440.017,06 1.417.844,00

2. sonstige betriebliche Erträge 360.071,12 352.499,47

3. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 510.307,01 458.059,33

b) soziale Abgaben und Aufwendungen für   

Altersversorgung und für Unterstützung

-davon für Altersversorgung EUR 2.162,43  

(EUR 2.844,85)

124.486,34 634.793,35 112.555,49

4. Abschreibungen

a) auf immaterielle Vermögensgegenstände 

des Anlagevermögens und Sachanlagen 51.891,21 46.076,00
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Gewinn- und Verlustrechnung 2015: Geschäftsstelle

Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR

5. sonstige betriebliche Aufwendungen 1.105.822,60 1.182.740,68

6. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 2.932,35 5.683,60

7. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 1.538,53 7.047,30

8. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 8.974,84 -30.451,73

9. sonstige Steuern 6.849,22 6.835,10

10. Jahresüberschuss 2.125,62 -37.286,83

40



Einnahmen- und Ausgabenübersicht

Steuerberaterprüfung

Ausgaben Ist 2014 Ist 2015 Plan 2015 Plan 2016

1. Anteil Kosten Erstellung schriftliche Prüfungsaufgaben -1.926,66 -1.467,02 -1.700,00 -1.700,00

2. Aufwandsentschädigungen schriftliche Prüfung -36.189,60 -30.531,75 -37.500,00 -37.500,00

3. Aufwandsentschädigungen mündliche Prüfung -23.515,00 -20.005,00 -26.500,00 -26.500,00

4. Aufwandsentschädigungen PA-Sitzungen -7.380,00 -9.430,00 -9.100,00 -8.000,00

5. Reisekosten und Verpflegungspauschalen -20.697,63 -19.179,29 -20.000,00 -22.500,00

6. Anmietung von Räumen und sonstige Kosten -8.333,29 -13.788,21 -7.000,00 -8.000,00

7. Rechtsbehelfsverfahren (geschätzt) -5.000,00 -5.000,00 -5.000,00 -5.000,00

8. Personalkosten Steuerberaterkammer (anteilig geschätzt) -58.657,63 -53.272,02 -60.000,00 -60.000,00

9. Sachkosten Steuerberaterkammer (anteilig geschätzt) -5.786,05 -5.537,64 -5.884,00 -5.884,00

Summe -167.485,86 -158.210,93 -172.684,00 -175.084,00
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Einnahmen- und Ausgabenübersicht

Steuerberaterprüfung

Einnahmen Ist 2014 Ist 2015 Plan 2015 Plan 2016

1. Gebühren für Zulassung 32.200,00 25.800,00 33.000,00  33.000,00

2. Prüfungsgebühren 134.000,00 112.000,00 135.000,00  135.000,00

3. Gebühren für vbA/ Befreiung 2.300,00 2.400,00 1.600,00  2.000,00

4. Kopien von Aufsichtsarbeiten 879,65  1.000,00 1.000,00  1.000,00

Summe 169.379,65 141.200,00 170.600,00  171.000,00

Differenz 1.893,79  -17.010,93  -2.084,00  -4.084,00

42



Jahresabschluss 2015: BgA „Seminare und Workshops“

AKTIVA PASSIVA

Geschäftsjahr Vorjahr

Geschäftsja

hr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR EUR

A. Anlagevermögen A. Eigenkapital

I. Immaterielle VermG 26.085,00 18.170,59 I. Gezeichnetes Kapital 82.069,49 82.069,49

II. Sachanlagen 251.118,00 277.203,00 257.556,00 II. Kapitalrücklage 334.003,32 228.754,66

III. Jahresüberschuss 123.940,21 105.248,66

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige B. Rückstellungen 7.030,00 6.980,00

Vermögensgegenstände 11.410,32 29.246,30

II. Kassenbestand, Bundesbank- C. Verbindlichkeiten 83.577,06 109.361,24

guthaben, Guthaben bei -davon mit einer Restlaufzeit

Kreditinstituten und Schecks 336.915,22 348.325,54 225.802,44 bis zu einem Jahr

EUR 83.577,06

C. Rechnungsabgrenzungs- (EUR 59.240,04)

posten 5.091,54 1.638,72

630.620,08 532.414,05 630.620,08 532.414,05
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Gewinn- und Verlustrechnung 2015: BgA

Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR

1. Umsatzerlöse 1.238.944,66 1.068.060,42

2. Abschreibungen 12.389,90 7.582,49

3. sonstige betriebliche Aufwendungen 1.092.741,20 952.934,26

4. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 1.502,35 1.115,71

5. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 752,25 3.290,72

6. Ergebnis der gewöhnlichen

Geschäftstätigkeit 134.563,66 105.368,66

7. außerordentliche Erträge 0,00 0,00

8. außerordentliches Ergebnis 0,00 0,00

9. Steuern vom Einkommen

und vom Ertrag 10.503,45

10. sonstige Steuern 120,00 10.623,45 120,00

11. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 123.940,21 105.248,66
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Wirtschaftsplan 2017

StB Holger Kunadt



Geschäftsstelle: Erfolgsplan

Ist 2015 Plan 2016 Plan 2017

EUR EUR EUR

1. Umsatzerlöse 1.440.017,06 1.469.050,00 1.583.950,00

2. Sonstige betriebliche Erträge 360.071,12 324.000,00 333.900,00

3. Personalaufwand -634.793,35 -634.800,00 -648.000,00

4. Abschreibungen -51.891,21 -53.000,00 -43.800,00

5. Sonstige betriebliche Aufwendungen -1.105.822,60 -1.102.350,00 -1.117.500,00

6. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 2.932,35 4.000,00 0,00

7. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -1.538,53 0,00 0,00

8. Ergebnis der gewöhnlichen

Geschäftstätigkeit 8.974,84 6.900,00 108.550,00

9. Sonstige Steuern -6.849,22 -6.900,00 -106.700,00

10. Jahresüberschuss 2.125,62 0,00 1.850,00

47



Geschäftsstelle: Vermögensplan

Plan 2016 Plan 2017

EUR EUR

1. Finanzierungsmittel (Einnahmen)

a) Abschreibungen und Anlagenabgänge 53.000,00 43.800,00

b) Jahresüberschuss 0,00 1.850,00

c) Finanzierungsmittel insgesamt 53.000,00 45.650,00

2. Finanzierungsbedarf (Ausgaben)

a) Sachanlagen und 

immaterielle Anlagewerte

aa)   EDV-Hardware 4.000,00 2.000,00

bb)   EDV-Software 2.000,00 0,00

cc)   Sonstige Betriebsausstattung 20.000,00 50.000,00

b) Finanzierungsbedarf insgesamt 26.000,00 52.000,00

3. Liquide Mittel

a) Anfangsbestand (Kasse, Bank) Ist  174.997,77 201.997,77

b) Endbestand (Kasse, Bank) 201.997,77 195.647,77
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Einnahmen- und Ausgabenübersicht

Steuerberaterprüfung

Ausgaben Ist 2015 Plan 2016 Plan 2017

1. Anteil Kosten Erstellung schriftliche Prüfungsaufgaben -1.467,02 -1.700,00 -1.500,00

2. Aufwandsentschädigungen schriftliche Prüfung -30.531,75 -37.500,00 -34.000,00

3. Aufwandsentschädigungen mündliche Prüfung -20.005,00 -26.500,00 -23.500,00

4. Aufwandsentschädigungen PA-Sitzungen -9.430,00 -8.000,00 -10.000,00

5. Reisekosten und Verpflegungspauschalen -19.179,29 -22.500,00 -20.500,00

6. Anmietung von Räumen und sonstige Kosten -13.788,21 -8.000,00 -10.000,00

7. Rechtsbehelfsverfahren (geschätzt) -5.000,00 -5.000,00 -5.000,00

8. Personalkosten Steuerberaterkammer (anteilig geschätzt) -53.272,02 -60.000,00 -60.000,00

9. Sachkosten Steuerberaterkammer (anteilig geschätzt) -5.537,64 -5.884,00 -5.884,00

Summe -158.210,93 -175.084,00 -170.384,00
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Einnahmen- und Ausgabenübersicht 

Steuerberaterprüfung

Einnahmen Ist 2015 Plan 2016 Plan 2017

1. Gebühren für Zulassung 25.800,00 33.000,00  26.000,00

2. Prüfungsgebühren 112.000,00 135.000,00  110.000,00

3. Gebühren für vbA/ Befreiung 2.400,00 2.000,00  2.000,00

4. Kopien von Aufsichtsarbeiten 1.000,00 1.000,00  1.000,00

Summe 141.200,00 175.084,00 139.000,00

Differenz -17.010,93 -4.084,00 -31.384,00
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Erfolgsplan BgA

Ist 2015 Plan 2016 Plan 2017

EUR EUR EUR

1. Umsatzerlöse 1.238.944,66 1.105.000,00 1.175.000,00

2. Abschreibungen -12.389,90 -11.700,00 -11.700,00

3. sonstige betriebliche Aufwendungen -1.092.741,20 -1.094.100,00 -1.101.500,00

4. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 1.502,35 1.000,00 0,00

5. Ergebnis der gewöhnlichen

Geschäftstätigkeit
135.315,91 200,00 61.800,00

6. Steuern vom Einkommen und

vom Ertrag
-10.503,45 0,00 -15.200,00

7. sonstige Steuern -120,00 -200,00 -1.700,00

8. Jahresüberschuss 124.692,46 0,00 44.900,00
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Vermögensplan: BgA

Plan 2016 Plan 2017

EUR EUR

1. Finanzierungsmittel (Einnahmen)

Jahresüberschuss 44.900,00

a) Abschreibungen und Anlagenabgänge 11.700,00 11.700,00

b) Finanzierungsmittel insgesamt 11.700,00 56.600,00

2. Finanzierungsbedarf (Ausgaben)

a) Sachanlagen und 

immaterielle Anlagewerte

aa)   Betriebsausstattung 2.000,00 2.000,00

bb) Anschaffung PKW 40.000,00

b) Finanzierungsbedarf insgesamt 2.000,00 42.000,00

3. Liquide Mittel

a) Anfangsbestand (Kasse, Bank) Ist 336.915,22 346.615,22

b) Endbestand (Kasse, Bank) 346.615,22 361.215,22

52





Nun laden wir Sie herzlich zum 

Sommerfest ein!


